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B A C H E L O R ST U D I E N G A N G 
P O L I T I K W I S S E N S C H A F T

POLITIK VERSTEHEN – GESELLSCHAFT GESTALTEN

Fakultät Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

KO N TA K T  U N D  A N S P R E C H PA RT N E R
Universität Hamburg
Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften
Fachbereich Sozialwissenschaften
Allendeplatz 1, 20146 Hamburg
www.wiso.uni-hamburg.de/sozialwissenschaften

Fachspezifische Studienberatung
E-Mail: ba-politikwissenschaft@wiso.uni-hamburg.de
www.wiso.uni-hamburg.de/studienbuero-sowi

Allgemeine Studienberatung und Bewerbung
Universität Hamburg – CampusCenter
Alsterterrasse 1, 20354 Hamburg
Tel. (040) 42838-7000
www.uni-hamburg.de/campuscenter

B E R U F S B I L D  P O L I T I K W I S S E N S C H A F T
Politikwissenschaftlerinnen und Politikwissenschaftler sind 
„flexible Allrounder“. Sie arbeiten in den Schlüsselsektoren 
moderner Gesellschaften und haben sich exklusive Berufs-
felder in der Privatwirtschaft erschlossen. Zu den Arbeitge-
bern gehören Parteien und Verwaltungen von Bund, Ländern 
und Gemeinden, europäische und internationale Institu-
tionen, Interessenorganisationen sowie Politik-, Organisa-
tions- und Unternehmensberatungen. Ebenso sind sie in 
der Markt- und Meinungsforschung, den Medien und der 
Öffentlichkeitsarbeit sowie in der Bildung und Wissenschaft 
vertreten. 

Was die Absolventinnen und Absolventen auszeichnet und 
für vielfältige zukunftsweisende Berufsfelder qualifiziert, ist 
nicht nur ihr politikwissenschaftliches Fachwissen, sondern 
insbesondere auch ihre Kompetenz, ganz unterschiedliche 
Problemstellungen aus Politik und Gesellschaft zu erkennen, 
systematisch zu analysieren und Handlungsoptionen zu 
entwickeln.

N O C H  M E H R  P O L I T I K W I S S E N S C H A F T ?
Nach dem Abschluss des Bachelorstudiengangs kann das 
wissenschaftliche Studium im zweijährigen Masterstudien-
gang Politikwissenschaft an der Universität Hamburg vertieft 
werden. Neben einer stärkeren Forschungsorientierung bietet 
der Studiengang individuelle Profilierungsmöglichkeiten in 
einschlägigen Studienschwerpunkten. Weitere Informationen: 
www.wiso.uni-hamburg.de/ma-politikwissenschaft

B E W E R B U N G  U N D  ST U D I E N STA RT
Ausführliche Informationen zur Bewerbung und den Zugangs-
voraussetzungen finden Sie unter:
www.uni-hamburg.de/campuscenter

Bewerbungszeitraum
1. Juni - 15. Juli

Zulassung
jedes Wintersemester; zulassungsbeschränkter Studiengang 
(ca. 100 Studierende pro Jahr)

Orientierungseinheit
Eine Woche vor dem Beginn der Vorlesungszeit findet eine 
fünftägige „Orientierungseinheit“ für alle Studienanfänge-
rinnen und Studienanfänger statt.

Semesterbeitrag
Pro Semester wird ein Semesterbeitrag (inkl. 
Semesterticket) in Höhe von ca. € 300,- erhoben.
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Fachbereich
Erziehungswissenschaften
Von-Melle-Park 8
VMP 8

Fachbereich 
Sozialwissenschaften
Allendeplatz 1
AP 1

Fachbereich 
Sozialökonomie
Von-Melle-Park 9
VMP 9

Fachbereiche 
Betriebswirtschaftslehre und 
Volkswirtschaftslehre 
Von-Melle-Park 5
VMP 5

Uni-Hauptgebäude
West-Flügel
Edmund-Siemers-Allee 1
ESA 1

Regionales 
Rechenzentrum

RRZ
Schlüterstraße 10

„Philosophenturm“
Von-Melle-Park 6

VMP 6

AudiMax
Von-Melle-Park 4

VMP4

Mensa

Staats- und 
Universitätsbibliothek 

Stabi/SUB
Von-Melle-Park 3

VMP3

Uni-Hauptgebäude
Edmund-Siemers-

Allee 1
ESA 1 

www.wiso.uni-hamburg.de/ba-politikwissenschaft
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B A C H E LO R ST U D I E N G A N G 
P O L I T I K W I S S E N S C H A F T
Der zum Wintersemester 2013/14 novellierte Bachelor-
studiengang Politikwissenschaft kombiniert die Vermittlung 
eines soliden Fachwissens mit umfangreichen Möglichkeiten 
zur individuellen Spezialisierung. Er macht mit den 
Fachkenntnissen, Methoden, Theorien und Arbeitstechniken 
der Politikwissenschaft vertraut und setzt auf ein eigen-
verantwortliches Studium, in dem Studienschwerpunkte frei 
gewählt werden können und wissenschaftliche Frage-
stellungen selbständig und intensiv bearbeitet werden 
sollen.

ST U D I E N S C H W E R P U N K T E
Der inhaltliche Fokus des Studiums liegt auf den Strukturen, 
Prozessen und Inhalten des politischen Entscheidens. Damit 
orientiert sich der Studiengang an einer modernen Auffassung 
von der Politikwissenschaft und knüpft an die Hamburger Tra-
dition an, das „Regieren“ in all seinen Facetten in den Mittel-
punkt der Lehre und Forschung zu stellen.

Entsprechend wurden die Studienschwerpunkte konzipiert:

- Regieren in politischen Mehrebenensystemen
- Regieren in inter- und transnationalen Institutionen 
- Politische Theorien und Ideengeschichte
- Methoden der empirischen Sozialforschung

AU F B AU  D E S  ST U D I E N G A N G S
Im ersten Jahr des sechssemestrigen Studiengangs werden die 
Grundlagen der Politikwissenschaft und der Studienschwer-
punkte vermittelt. 

Im zweiten Studienjahr werden die erworbenen Kenntnisse 
exemplarisch vertieft und Fragen aus dem politikwissen-
schaftlichen Gegenstandsbereich zunehmend selbständig 
bearbeitet. 

Das dritte Jahr ist schließlich durch individuelle Wahlschwer-
punkte geprägt, in denen kleinere Forschungsprojekte entwi-
ckelt und im Rahmen zweisemestriger Seminare umgesetzt 
werden können. Diese innovative Lehrform dient zugleich 
der Vorbereitung der studienbegleitenden Bachelorarbeit. 

Neben dem politikwissenschaftlichen Kerncurriculum (75 %) 
beinhaltet der Studiengang berufsfeldorientierte Übungen, 
ein Praktikum und einen freien Wahlbereich, in dem die 
Studierenden das Hauptfach vertiefen, andere Fächer kennen-
lernen oder zusätzliche Qualifikationen (z. B. Fremdsprachen-
kenntnisse) erwerben können. Viele Studierende nutzen zu-
dem die Gelegenheit und verbringen während ihres Studiums 
ein Semester an einer der zahlreichen Partneruniversitäten im 
europäischen Ausland.

ST U D I E N P L A N
KERNCURRICULUM POLITI  KWISSENSCHAFT

Einführungsphase im 1.-2. Semester (54 Leistungspunkte):
Vermittlung grundlegender Kenntnisse über die Politikwissenschaft 
und die Studienschwerpunkte in Vorlesungen sowie kleinen Grund- 
und Lektürekursen

Basismodul 1: Einführung in die Politikwissenschaft 

Basismodul 2: Politische Theorien und Ideengeschichte 

Methodenmodul 1: Methoden der empirischen Sozial forschung

Basismodul 3: Regieren in politischen Mehrebenen systemen

Basismodul 4: Regieren in inter- und transnationalen Institutionen

Aufbauphase im 3.-4. Semester (42 Leistungspunkte):
Vertiefung der Studienschwerpunkte in individuellen Seminarveranstal-
tungen sowie Erweiterung und Anwendung der Theorie- und Methoden-
kenntnisse

Aufb aumodul 1: Regieren in politischen Mehrebenen systemen

Aufb aumodul 2: Regieren in inter- und transnationalen Institutionen

Aufb aumodul 3: Politische Theorien und Ideengeschichte

Methodenmodul 2: Quantitative Forschungsmethoden 

Vertiefungsphase im 5.-6. Semester (42 Leistungspunkte):
Individuelle Profilbildung, angeleitete Bearbeitung selbständig 
entwickelter Forschungsfragen, Vorbereitung und Erstellung der 
Bachelorarbeit

Vertiefungsmodul Politikwissenschaft

- zweisemestrige Projektseminare

Praxismodul 3: Berufliche Orientierung 2 (Praktikum, 9 Wochen)

- eigene Schwerpunktsetzung

ALLGEMEINE BERUFSQUALI  FIZI  ERENDE KOMPETENZEN 
(20 Leistungspunkte)

Praxismodul 1: Schlüsselqualifi kationen (Statistiksoftware)

Praxismodul 2: Berufl iche Orientierung 1 

FREI  ER WAHLBEREICH 
(22 Leistungspunkte)

Der Studiengang umfasst insgesamt 180 Leistungspunkte 
und wird mit dem „Bachelor of Arts“ (B.A.) abgeschlossen.

WA S  I ST  P O L I T I K W I S S E N S C H A F T ?
Die Politikwissenschaft setzt sich nicht nur mit der aktuellen 
Tagespolitik auseinander, sondern beschäftigt sich systema-
tisch mit der Frage, wie das gesellschaftliche Zusammenleben 
der Menschen durch politische Entscheidungen geregelt ist 
und geregelt werden kann. Sie verwendet wissenschaftliche 
Theorien und Methoden, um die Strukturen und Prozesse, die 
Herausforderungen und Inhalte des politischen Handelns zu 
analysieren und zu bewerten. 

So spannend und vielfältig wie die Politik ist auch die Politik-
wissenschaft: Sie operiert an der Schnittstelle zwischen Politik, 
Gesellschaft, Ökonomie und Recht, sie untersucht die Interakti-
on von staatlichen, privatwirtschaftlichen und zivilgesellschaft-
lichen Akteuren und sie berücksichtigt neueste Entwicklungen 
auf der subnationalen, der nationalen, der inter- und suprana-
tionalen Ebene.

ST U D I E R E N  A M  FA C H B E R E I C H 
S OZ I A LW I S S E N S C H A F T E N
Der Fachbereich Sozialwissenschaften ist Teil der zweitgrößten 
Fakultät der Universität Hamburg, der Fakultät Wirtschafts- 
und Sozialwissenschaften, und hält ein breites Angebot zur 
wissenschaftlichen und berufsbezogenen Qualifizierung bereit.

Das Studium der Politikwissenschaft zeichnet sich durch eine 
persönliche Atmosphäre mit kleinen, intensiven Seminarver-
anstaltungen und eine hervorragende Betreuung aus. Neben 
sieben Professorinnen und Professoren lehren in den politik-
wissenschaftlichen Studiengängen über 60 Dozentinnen und 
Dozenten und sorgen für ein interessantes, aktuelles und 
erkenntnisreiches Studium.

Eine ausführliche Darstellung des Studiengangs bietet der 
„Studienführer Politikwissenschaft“: 

www.wiso.uni-hamburg.de/ba-politikwissenschaft

POLITI K VERSTEH EN – 
GESELLSCHAFT GESTALTEN

UNI BA Politik deutsch 2012-01.indd   2 29.01.16   12:14 Uhr

- einsemestrige Vertiefungsseminare

Abschlussmodul: Bachelorarbeit (3 Monate)




